
Kombiniertes Design  
von Stylet und Bougie

Universal Stylet Bougie (USB)
Stylet und Bougie in einem
sicheres Einführen & Entfernen



Hybrid aus Stylet und Bougie
Der Universal Stylet Bougie (USB) besteht aus zwei Metalleinsätzen und einem flexiblen Mit-
telteil. Dadurch ist er bei der Verwendung als Stylet starr genug, um den Trachealtubus in eine 
Vielzahl von Positionen zu biegen und bei der Verwendung als Bougie gleichzeitig so flexibel 
und formbar, dass beim Einführen in die Trachea ein Widerstand der Knorpelspangen zu spü-
ren ist und der Trachealtubus korrekt platziert werden kann.

Einzigartiges Design

Aufgrund der sechseckigen Form hat der USB weniger 
Kontakt und Reibung mit der Innenseite des Tracheal-
tubus und kann einfach eingeführt und wieder entfernt 
werden. Er bietet optimalen Halt und reduziert das Risiko 
des „Wegrollens“. Durch den flexiblen Abschnitt zwischen 
zwei Metalleinsätzen bietet der USB ein höheres Maß an 
Verstärkung und eine bessere Erkennung der Knorpel-
spangen in der Trachea, als bei herkömmlichen Bougies.

Mit den zwei Metalleinsätzen, die gebogen werden kön-
nen, kann der USB einfach in den gewünschten Winkel 
ausgerichtet werden. Punkte zeigen an, wo sich die Me-
talleinsätze befinden.

Reibungsarme 
sechseckige Form

für optimales Einsetzen
und Entfernen

Metalleinsätze und  
mechanische Verstärkung

die Punkte kennzeichnen die Abschnitte mit einem 
Metalleinsatz, die eine Anpassung des USB an den 
gewünschten Winkel ermöglichen und in Kombi-
nation mit dem flexiblen Mittelteil ein verbessertes 
Feedback der Knorpelspangen in der Trachea bieten

Abgeflachtes Ende  
(nicht patientenseitig)

ermöglicht es dem Anwender, das  
Ende des USB in den Tubus-Konnektor  
zu stecken, um ihn in Position zu halten

Gebogene Spitze (Coudé)

um das Einführen zu optimieren; atraumatisch, 
um den USB sicher einführen zu können

Längenmarkierungen

Bestimmung der Länge bei 35,
20 und 12 cm von der Spitze des
Patientenendes des USB aus, um

eine korrekte Positionierung zu
gewährleisten



Ideal für den Einsatz in Rettungsdienst und Klinik

Der USB kann sowohl in der präklinischen als auch in der stationären Umgebung verwendet werden. In der präklinischen 
Umgebung lässt er sich dank des gefalteten Designs und des kleineren Volumens leicht in Rettungswagen und Notfall-
rucksäcken oder -sets verstauen, ohne dass seine Funktion oder Form beeinträchtigt wird. Das hybride Design von Bougie 
und Stylet erübrigt außerdem das Mitführen zweier separater Produkte.

Verwendung als Stylet

	¡ Die sechseckige Form reduziert den Kontakt mit 
dem Trachealtubus und erleichtert somit das 
Entfernen des USB aus dem Tubus, sobald die 
korrekte Platzierung erfolgt ist.

	¡ Durch den flexiblen Abschnitt zwischen zwei 
Metalleinsätzen ist das gesamte Produkt weni-
ger starr als viele andere Stylets, was die Gefahr 
von Traumata verringert.
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Bestellhinweis

Verwendung als Bougie

	¡ Die erhöhte Verstärkung sorgt für eine bessere taktile 
Erkennung der Trachea-Spangen.

	¡ Die sechseckige Form und das gefaltete Design bieten 
eine kontinuierliche Kontrolle der Position.

	¡ Das proximale Ende des USB kann im Konnektor 
des Endotrachealtubus eingesteckt werden, um ein 
versehentliches Verschieben bis zu dem Punkt zu 
verhindern, an dem der Trachealtubus über den USB 
geschoben werden soll.

	¡ Kann in verschiedenen Varianten verwendet werden, 
was eine flexible Nutzung ermöglicht und die Möglich-
keit bietet, das Produkt ohne Assistenz zu verwenden.

1)	Als Standard-Bougie.

2)	Wie ein Standard-Bougie, aber in der Ausgangsform des 
USB. Der Anwender kann den USB in dieser Form einfüh-
ren, um die Richtung beizubehalten, und dann den Tubus 
über den USB schieben, sobald er richtig positioniert ist.

3)	Der Trachealtubus kann über den USB so vorgeschoben 
werden, dass sich die Spitze des Tubus an der Stelle 
befindet, an der der zweite Metallabschnitt beginnt (ge-
kennzeichnet durch die Punkte). Das proximale Ende wird 
dann in den Trachealtubus zurückgeklappt, damit sich der 
Tubus nicht versehentlich bewegt. Sobald der Bougie kor-
rekt positioniert ist, wird der Trachealtubus wie gewohnt 
über den USB geschoben.
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